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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

dMe angriffe abaemietai. - Am W!se in
JUimaaien . Am unü Tms -Sweri » gew « « .

MTB . Grones Hauptquartier . 24. Nov . Amilich .

Westlicher Kriegsschauplatz.
d « ll j>e§ kenera ! selSl»lirsÄai!s Herzog Albrecht von Württemberg

Im Aper « - und W i t s ch a e t e « B ^geu lebte zeitwei -
^ die Feuertätigkeit auf .

HeeresgrilM KlSHnnj Ruprecht .

Nördlich der A n c r e setzte nachmittags starkes Feuer ei« ,'#s auch auf das Südufer übergriff .
Mehrere Angriffe der Engländer erreichten nirgends

**i« c Stellung . Meist brachen ste verlustreich schon im Sperr -
^ »er zusammen .
. Am S t. P i e r t e-V a a st-W a l d e und südlich der Somme
*' 3 in die Gegend von Chaulne « war bei guter Sicht der
artilleriekampf heftig .

vestlicher Kriegsschauplatz.
8rmt des StverlllltlüWMlhM Prioze » Les?olb »s» Aß « »

Keine größeren Gefechtshandlunge «.

8ro «t des ®e«erc !ofecrften Erzherzog Joseph.

I >l der walachischen Ebe « e naher « sich die Trup »

^
des Generals der Infanterie von Fallenhaya dem

. Im Westzipfel Rumäniens ist der feindliche Wider -
«t»d gebrochen .
i Orsova und Turn -Severin sind genommen.

Balkan -Kriegsschauplatz.
heeresgrWpe des keotralstldNacsljzMs m Nacktsse »

Auf dem rechten Flügel der Dobrudscha wurde «
Wsiqe Kräfte durch Borstoß bulgarischer Truppen aus dem
^

°rgelände unserer Stellungen geworfen . Auch an anderen
tunkten der Armee besteht Gefechtsb ^rühruug .

An der Donau Kämpfe . ,

Mazedonische Zvront.
U

Zwischen Prespasee und Cerna mehrfach starkes
ktillexiefxuer . Tcilvorstöße des Feindes nordwestlich von

Slo-uastir und bei Makovo scheiterten .
Der erste Generalquartiermeister : Ludendorfs .

die Vernichtung englisch - sranzösischer Hiiss-
vöiter an der Somme .

— Berlin . 24 . Nov . Bon militärischer Seite erfahren wir :

^ Außer Artilleriekämpfen und unbedeutenden örtlichen Angriffen
„ £ westlich von Seite am 21. Ncoember , nördlich von Gueudecourt
!et»

^ Bierre —Baast -Walde am 22. November fehlen in den

m
*n ^•a8en umfassende Kampfhandlungen . Die Lro 'jji Somme-

»
° cht stockt abermals und die kühnen Hoffnungen , die Engländer

. ° Franzosen in den groß angelegten Angriff an der Ancre knüpf-
> sind bereits wieder begraben . Die ungeheuere Verschwendung

h ?^Renschen und Munition war wieder umsonst. Englische Blätter
^ n am 15. November geschrieben, nunmehr sei Hoffnung , daß der

^gespreie Bapaume noch in diesem Jahre errungen werde . Sein
moralischer Wert aber stünde in schreiendem Mißverhältnis

dein Opfer von über 600 000 Mann . Indessen , nicht einmal Ba -
. vermochten die Engländer und Franzosen in 145tägiger SchlachtSil^ reiche »

dl » a a^ aIIcn Berichten verdichtet sich immer mehr der Eindruck, daß
^nr ^ ^ eofsensive in Blut nnd Schlamm stecken geblieben ist. Diese
Innigen Angriffe , deren Aussichtslosigkeit weder der englischen

französischen Heeresleitung verborgen sein kann, finden ihre
8t«

Unß wohl darin , daß die Heeresleitungen ,uir um ihres Presti -
. » lllen die Schlacht fortsetzen und daß sie in erster Linie nicht

eiaenen Landeskinder , sondern die Kontingente der weiße « und
Hilssvölker verbluten lassen . Am Großkampftag vom Z.

ijj - 5? ber führten die Engländer voRe drei australische Divisionen
Oft \ i °s ins Feuer , nachdem die Australier schon seit dem 22 . Juli

et Somme eingesetzt worden waren .
6 Wochen kämpften sie in dem heiß umstrittenen Gelände

"Ut f
3' feres- Zum großen Teil wurden jung « , kriegsuuersahrene ,

^ .^ ?rze Zeit ausgebildete australische Soldaten gegen die deutschen
e^ ^ ^ngewehre vorgeschickt . Bei Fromelles wurde neben einer

Division eine australische Division ungeübter junger Trnp -
"nttr blutigen Verlusten zum Angriff eingesetzt. Im Juli ,

15 f;(
' und September haben die Australier und Neuseeländer rund

5äJu bei Fromelles außerdem 5000 Mann verloren . Drei
^ " teriedivikon « . wurden an der Somme vollkommen auige «

Auch die Kanadier wurden , nachdem sie im Juli bei Ppern die
schwersten Verluste hatten und etwa auf ihren halben Bestand redu-
ziert wurden , anfangs September an der Somme eingesetzt . An
allen Kroßkampftagen vom 9 . September ' bis zum 2kl . Oktober stan-
den sie in vorderster Linie . Die Brigade der Südafrikaner wurde
im Delville -Wald vollkommen vernichtet.

An der Butte de Marlencourt mußten schon wieder Australier
den Blutzoll zählen . Die englischen Werber haben sie mit . Ber -
lockungcn betrogen , wie aus allen Aussagen der Gefangenen hervor -
geht. Die australischen Kontingente wurden lediglich für Aegypten,
später für - die Dardanellen angeworben .

Auch die Franzosen setzten ihre Hilssvölker rücksichtslos ein . An»
fangs Juli sollten Senegaltruppen im Verband mit Kolonialdivi -
sionen den Kraftstoß südlich der Somme führen . Wie letzthin bei
Verdun bei dem Angriff auf Fort Douaumont , wurden ebenfalls bei
Angriffen beim St . Pierre -Vaast -Wald farbige Franzosen festgestellt .
Nachdem die Wahrheit trotz der Zensur langsam in den Kolonien
bekannt wird und dort eine Reaktion einzusetzen beginnt , verdoppeln
die englischen Werber ihre Anstrengungen in den Bereinigten Staa »
ten von Amerika .

„ Hanns " kündigt neue Kämpfe an .

0 Paris . 2?. Nov . (Priv .-Tel .) Schwerzer Blätter zusolge mel -
det die „Agentur Havas "

, die an der Somme herrschende Rntzepanse
sei etwas sehr normales . Als ganzes betrachtet, sei sie lediczlich eine
«Zorbereitongszeit zu neuen Osfenfivnnternehmen der Engländer und
Franzosen . An der Maas stellt die französische Agentur neue in
Bälde eintretende Kampfe in Aussicht. (Gen. (5 . K.) .

Vom östlichen Krieqsscha«v!atz.
Geueral Rugki wieder erkr » « kt .

Stockholm , 24. Nov . GeneralRußki . der Oberbefehls -
Haber der russischen Nordarmee , ist , wie das ,.Berl . Tagebl ."

von hier erfährt , wieder erkrankt und muh sich zur Wisderher -
stellung seiner Gesundheit nach einem Kurort im ' Kaukasus
begeben . Ursprünglich war General Kuropatkin für seine
Vertretung in Aussicht genommen . Infolge der schwierigen
Lage in Turkestan werde jedoch der Oberbefehl voraussichtlich
einem anderen Heerführer übertragen werden .

Bulgarischer Heeresbericht.
WTB . Sofia , 23. Nov . fNicht amtlich .) Amtliche ? Be¬

richt . Zwischen Ochrida - und Prespasee zog sich der Feind nach
kurzem Kampf nach Süden zurück. Ein feindlicher Angriff aus
das Ostufer des Prespasees scheiterte . Die Höhe 1050 östlich i>es
Dorfes Paralovo wurde von neuem vom Feinde al -gegrif,e,i .
aber erfolglos . Der Gegner erlitt schwere Verluste . In der
Umgebung des Dorfes Budamirizi « ahmen wir infolge eines
glücklichen Angriffes feindliche Gräben . Auf dem übrioen
Teile der Front kein wichtiges Ereignis .

Rumänische Front : Die Lage ist unverändert .

Der Krieg mit Rumänien.
Zum Fall Eraiova ».

o . Mailand . 23. Nov . (Priv .-Tel .) Di« ,,Basl . Nachr.
" melden

von hier : Die Ententepresse betrachtet die Lage der Rumänen in der
westlichen Walachei nach dem Falle von Eraiova als seh« kritisch.
Die „Times " schreiben , die an der Donau bei Orsova kämpfenden
rumänischen Truppen stehen in Kesahr . von ihrer Basis adgeschnit-
ten zu werden. Der „Daily Ehronicle " schreibt , man könne von Glück
redei?, wsnn die in diesem Räume kämpfende Armee sich ohne eine
Katastrophe der ihr drohenden Gefahr entziehen könne . sEen . E . K .)

Weiteres Zurückgehen der Rumäne «.

Seh . Zürich , 24. Nov (Prioattel . ) 1 Der . Corriere "

meldet aus Bukarest : Die Rumänen find in Zwangslage ,
auch bei Kampoluug und Sinaia zurückj .ugehe « .
Beide Städte liegen im A'̂ tillertebereich des Gegners .

Revolutionäre Stimmung i « Rumänien

■= Berlin , 24. Nov . Laut „Lok.-Anz ." meldet der Buda -
pester „Utro " von der rumänischen Grenze , die rumänische
Regierung habe die Alterspflicht für den La,ü »sturmdie « st auf
die üvjährigen ausgedehnt . Die Riederlagen der Rumänen
hätten in verschiedenen Landesteilen eine revolutionäre
Stimmung hervorgerufen . Die Regierung habe deshalb an -
geordnet , daß die bürgerliche Bevölkerung die Waffen abzu-
liefern habe . Es seien Haussuchungen bei allen Personen vor -
genommen worden , die als kriegsfeindlich gelten und vorge -
fundene Äöaffen und Munition seien beschlagmzhint worden .

Rumänische ivreuel .
TU . Berlin , 24 . Not ). Di« „Nordd . Allgem , Ztg .

" schreibt unter
der Ucberschrift „Ruinäuische Kreuel - unter anderem :

„Kaum sind die Berichte des amerikanischen Gesandten Warsield
über die von den Rumänen in der Dobrudscha verübten Lreueltaten
an wehrlosen Greisen, Frauen und Kindern bekannt geworden, so lie-
gen schon neue Beweise von fluchwürdigen Verbrechen vor, die r»mä»

nische Offiziere und Soldaten an deutscheu Verwundeten begangen
haben .

"
Nach Ausführung der einzelnen Fälle fährt die „Nord . Allgem.

Ztg .
" fort : „Diese Aussagen beweisen, daß Plünderung und Meuchel»

mord in der rumänischen Armee selbst van den Offizieren begangen
werden . Auch diese Verbrecher kämpfen angeblich für Freiheit und
Kultur ?"

Tie EreiMlsse ist GriecheniNd.
Griechenland » ad die Entente .

TU . Genf , 24 . Noi .. Die fortgesetzten Einschränkungen de»
Vollmachten der griechischen Behörden durch die Verbündete « ,
führte nach in Poris aus Ath : n vorliegenden Drahtungen
dort zu Tätlichkeiten . Es kamen blutige Zujammenstöse vor , bei
denen es Tote gab . Die französisch-englische Zensur verhindert
die Bekanntgabe von Einzelheiten , doch geht aus den Andeu »
tungen der Lyoner Blätter hervor , dah die gemeldete Vev»
treibung der griechisck>en Besatzungen aus der sogenannten ?
„Neutralen Zone " wesentlich die gereizte Stimmung verur «
sachte. (Tägl . Rdsch.)

Zur Uebergabe des Kriegsmaterials .
WTB . Athen , 24. Rov . sRicht amtlich .) Zn der letzte» F 0 r,

der eng des Admirols Fonrnet zur Uebergabe » 0 «
Kriegsmaterial waren 18 Batterien Feldartillerie ,
16 Batterien Gebirgsartillerie , 40030 Manlichsrge -
wehee , 50 Automobile und beträchtliche Mengen Munition einbegrif »
fen. Fo » rnet erklärte , dies sei dem den „Deutschen " und Bul <-
garen Sbergebenen Kriegsmaterial gleich.

Die griechische Regierung antwortete , die Sntent «
habe schon 191 moderne Geschütze aus Griechenland fortge »
bracht. Ferner behanptet sie, die Zustimmung zu diesem Verlange «,
bilde «ine feindliche Handlnng gegen die Zentral »
Ä- ächte und mache «« außerdem Griechenland unmöglich , sich zu »er»
teidigea . Daher verweigere es die Forderung .

Italienische Berluste im Rordepirvo ^
0 Petersburg . 23 . , Nov . (Prlvattel .) Laut „Basler

Nachr .
" drahtet „Rußkoje Slowo " aus Athen , die italienische «

Truppen in Nordepirus hätten durch die feindselige Haltung
der Epiroten ernste Verluste erlitten . Ein anderes Telegramm
meldet Kämpfe auf Chalkidike zwischen venizelistischen und
antivenizelistischen Truppen . (Gen . G . K .)

Ereignisse zur Kee.
Der U. - B00 t - und Minen - Krieg .

MTB . Berlin . 24. Rov . sRicht amtlich .) T ' r grie »
chische Dampser „I 0 a n i s " (3828 Bruttoregistertonnen ) ist
von einem deutschen Unterseeboot versenkt worden .

WTB . London , 24. Nov . (Nicht amtlich .) Lloyd ?
meldet , daß der Dampfer „Briert0n " versenkt wurde .

Zur Versenkung feindlicher Transport »
dampser .

TU . Amsterdam , 23. Nov . Wie aus London bekannt wird ,
find nach englischen Aufzeichnungen in den letzten sechs Monate »
zehn Transportdampfer mit je mehr als 1009 Mann Tr : ppe«
verloren gegangen , von denen einige bereits als versenkt ge-
meldet worden sind. Darunter befinden sich sieben englische
und drei französische Dampfer .

Sum Untergang der „Vritannie".
WTB . London , 24 . Nov . (Nichtamtlich .) „ (Sortiere bell ®

Sera " meldet von hier , daß man hier vielfach der Ansicht sei,
der Untergang der „Britanuic " fei durch eine Mine verur -
sacht worden . Anscheinend sei in Konstantinopel ein Minen «
legerunterseeboot angekommen , das jetzt im Aegäischen Meere
zwischen den Inseln Feves und Kea Minen auslege .

Beginn der Hetze im englischen Unterhaus .
WTB . London , 24 . Nov . (Nicht amtlich .) Im englischen

Unterhaus fragte Ears 0 « den Ministerpräsident , ob er
irgend welche Mitteilungen über die Versenkung dos Hospital -
schiffes „Britannic " ^ machen könne und ob die Aufmerksamkeit
der Neutralen auf diesen neuesten barbarischen Akt und Döl -
kerrechtsbruch gelenkt werden würde .

A s q u i t h erwiderte , es seien außer den veröffentlichten
keiue weiteren Einzelheiten eingegangen . Die Angelegenheit
verlange und erhalte die sorgfältige Beachtung der Regierung .

Bei Beantwortung einer weiteren Frage sagte Asquith ,
der Angriff sei gegen ein Hospitalschiff gerichtet worden , das
als ein solches bekannt war .

Eine deutsche Erklärung zum U « terga « g
der „B111 a « ti t c".

WT » . Berlin . 24 . Nov . (Amtlich .) Z « englischen
U « t e r h a u s ist die angeblich durch ein deutsches Untersee »
b»»t erfolßt « Versenkung des Hospitalschiffe » „B r i-
t a n « ic " als ein völkerrechtswidriger Akt unmenschlicher

Barbarei hingestellt morde«. Demgegenüber wird festgestellt,
»ctg die „Britanuic " durch « « deutsche » Uuterseetoot
« icht » erse « kt « »rde« ist.

Der Chef de» Admiralstabe » der Marine .
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Die Türkei Im Reieg .
Türkische Berichte .

WTB . Konstantinopel , 22. Nov . sNicht amtlich .) Amtlicher Be-
cht. Tigrisfront : Unsere Flugzeug« zwangen feindliche Flugzeuge,
e unsere Stellungen überflogen hatten , zur Flucht . Wir zwangen
n feindliches Flugzeug zum Lande». Zwei andere Flugzeuge , die
' ? Chatts s ? ) überflogen , warfen Bomben auf die Bevölkerung.

Perfische Front : Wir zogen in das Dorf Mihr Abad (3V Kiloms-
nordöstlich von Bidjaz ) ein.
Kaukasusfront : Auf dem rechten Flügel Ruhe . Im Zentrum

.d auf dem linken Flügel schlugen wir Ueberfälle des Feindes mit
rlusten für ihn ab. Auf der übrigen Front kein Ereignis von Be¬

ttung .
MTB Konstantinopel . 24 . Nov. (Nicht amtlich.) Amtli -

r Bericht vom 19. November. (Verspätet eingetroffen .) In -
Ige eines Kampfes , der sich zwischen einer aus Infanterie

urti) Maschinengewehren zusammengesetzten Streitmacht des
Heindes und unseren Freiwilligen entspann , nmrfen wir den
Kegner bei Sabes zurück.

An der Kaukasusfront trieben wir unsere Stell « n-
zen in einer Ausdehnung von 30 Km . vorwärts . Kein
wichtiges Ereignis auf den anderen Fronten .

Am Thrsmtchscl in Leßkmich -UWNI.
TU . Wien , 23 . Nov. Der „Nieuwe .Rotterdamsche Cou-

cant" wird von hier gemeldet : Die Stimmung in Wie» über
den Tod des Kaisers , welcher wegen des hohen Alters des
Ronarchen schon seit langer Zeit erwartet wurde , ist ruhig ,
die Thronbesteigung geschieht iw aller Ruhe , ohne die von
»cm Vierverband erwarteten „erschütternden" Ereignisse. Die
Geistes» und Herrschergaben des jungen Kaisers werden über -
tll gepriesen . Er beginnt seine Regierung mit großer Bolls -
ümlichkeit vor allem bei der Armee , mit der er während de?
Krieges auf allen Fronten in engster Fühlung gestanden Hai .

Entsprechend dem Wunsche der ungarischen Wortführer
cheint die Krönung Kaiser Carls zum König von Ungarn schon
n den nächsten Wochen bevorzustehen , natürlich in einem durch
>ie Zeit gebotenen bescheidenen Rahmen . Als König von Un-
iarn scheint Kaiser Carl I . von Oesterreich sich Carl IV . nennen
u wollen. Der erste ungarische Träger dieses Namens war
Larl Robert von Anjou (1308—1342) , zugleich König von Nea-
»el. Gemeinsam mit den österreichischen Ländern hat Ungarn
>ann unter den römischen Kaisern Carl V . und dem VI - ge-
landen , sodaß es jetzt den vierten König des Namens Carl er-
lält . Für Oesterreich hat bekanntlich mit der Annahme des
isterreichischen Kaisertitels durch den letzten römischen Kaiser
5ranz II . , die der Niederlegung der alten Reichskrone Äarls I .
des Eroten ) um mehrere Monate vorausging , eine neue
Zählung begonnen.

Was die jung« Kaiserin angeht , wird von einer hohen
»em Hofe nahestehenden Persönlichkeilt mitgeteilt : Zn
xm letzten Wochen hat sich die Kaiserin Zita mit großer Anteil ,
rahme mit den Bolksernährnngsfragen beschäftigt und ließ sich
»aiüber von Fachleuten Vorträge halten . Sie ist entschlossen,
ich mit Einsetzung ihrer ganzen Persönlichkeit an die Spitze
>iner Bewegung zu setzen , die eine Linderung der Ernährungs -
vrgen der Bevölkerung erhoffen läßt .

TU . Wien . 23. Nov. ' Kaiser Karl ist heute nach der Hofburg
liergesiedelt, die seine jetzig« Residenz bleiben wird . Kaiser Franz
Joseph hat die Hofburg seit 10 Jahren nicht bewohnt , da er auf ärzt-

, iches Anraten in Schönbrunn weilte . Kaiser Karl wird dieselben
Räume beziehen, die Kaiser Franz Joseph vor seinem Aufbruch nach
- chönbrunn innehatte . Für die Kaiserin Zita werden die Räume
vieder eingerichtet , die einst der Kaiserin Elisabeth gehörten . Zum
Dberhofmeister ist der ehemalige Außenminister Graf Leopold
Berchtotd ernannt worden.

Ein Armee - uudFlott « ubesehlKaiser Karls .
WTB . Wien , 24. Nov. „Streffleurz Militärblatt " meldet : Ss .

Majestät der Kaiser hat nachstehende « Armee- und Flottenbefehl er-
offen:

„Soldaten!
„Euer oberster Kriegsherr , mein erhabener Großoheim, Kaiser

md König Franz Joseph I . , der durch Jahrzehnte Euch , Eure Groß-
>äter und Väter mit Liebe und Fürsorge geleitet , wie ein Vater für
£uch gesorgt hat , ist zu Sott heimgegangen. Stets ein leuchtendes
Vorbild soldatischer Pflicht , haben weiland Se . Majestät bis zur
iußsrsten Anspannung seine Weisheit , sein ganzes Sein , dem Wohle
>ss Vaterlandes geweiht. Solange die Kräfte standhielten , waren
-eine Gedanken bei Euch , seinen geliebten , braven Kriegsleuten .

„Soldaten ! Die harten , aber ruhmvollen Tage dieses Riesenkam-
zses Jcröe ich bis nun mit Euch durchlebt. In großer Zeit und aus
5uier Mitte trete ich jetzt als oberster Kriegsherr an die spitze mei-
«er krasterprobten Armee und Flott « in dem unerschütterlichen Glau -
i>vn an unser heiliges Recht und an den Sieg , den wir mit Gottes
HLfe im Verein mit unseren treuen Verbündeten unserer gerechten
Sache erkämpfen werden. Der Geist des erlauchten Verblichenen wird
im Euch sein , und Euch anspornen zu weiteren Heldentaten Käm-
»sen , auf daß es uns vergönnt sei . an seiner Bahre den Sie,ieskranz
»iederzulegen, als Zeichen treuer Dankbarkeit für all die Liebe und
Fürsorge, die sein edles Hern unausgesetzt schlagen ließ für seine
reue Wehrmacht.

Wien , 22. November 1916 . Karl . m . p .

Ungarn und das Manifest König Karls .
TU . Budapest , 24. Nov. Ueber das Manifest König Karls

uferte sich der Führer der Unabhängigkeitspartei Graf Albert
iippanyi wie folgt : „An der Form des Manifestes haben wir einiges
auszusetzen , die Proklamation an „Meine Völker" will einen zen-
tralistischen und förderalistischen Charakter tragen und sich mit dem
lhedanken des Dualismus nicht decken . Der Inhalt ist jedoch sehr
lobenswert . Besonders gefallen die Erklärungen , über das Bestreben
nach einem ehrlichen Frieden , bei der Betonung der Bereitschaft zum
Durchhalten, sowie die Versicherung über Achtung der Gesetze und
Verfassung, und die Sätze über die sozialistische Richtung."

Der Demokratenführer Wilhelm Wassonyi sagte : . .Das Manifest
überrascht sowohl durch das , was es enthält , als durch das , was es

nicht enthält . Es enthält nicht die überlieferten staatsmännischen
dyntlen Normen und üblichen Zweideutigkeiten , es enthält dagegen
in den Sätzen über Rechtsgleichheit und über arbeitend « Mitglieder
eine Art demokratischen Gelöbnisses.
Italien und der Tod Kaiser Franz Josephs .

= Lugano , 23 . Nov. Die italienische Presse treibt eine
lebhaste Stimmungsmache , damit d-r Vatikan die Leichen -
feier für den Kaiser Franz Joseph möglichst einschränke oder
aufschiebe. (Fkf. Ztg.)

( = Aus der Schweiz , 22 . Nov. Kardinal Scapinelli , der
auf seiner Reise von Wien nach Rom heute nachmittag durch
Lugano kam, äußerte sich gesprächsweise sehr anerkennend über
den neuen Kaiser Karl Franz Joseph sowohl in religiöser wie
in politischer Beziehung . (Köln . Volksztg.)

Deutschland und der Krieg .
Die Gewerkschaften und der Hilfsdienst .

= Berlin . 23 . Nov . Vor einigen Tagen waren Vertreter der
drei verschiedenen gewerkschaftlichen Richtungen zum General Gröner
zu einer Besprechung über das Hilfsdienstgesetz geladen . Es ergab
sich zwischen den drei Richtungen eine völlige Uebereinstiminung der
Auffassung, obwohl eine Vorbesprechung zwischen ihnen nicht statt -
gefunden hatte . Ebenso einmütig war der Protest der Gewerkschafts .
Vertreter gegen die Zuziehung eines Vertreters der sogenannten
gelben Verbände zum Kriegsarbeitsamt , wobei bemerkenswert war ,
daß der Vertreter der christlichen Gewerkschaften die Initiative zu
dieser Einsprache ergriff . (Frist . Ztg .)

Reichstagsersatzwahl in Oschatz - Erimma .
Chemnitz, 23 . Nov. Bei der heutigen Reichstags-Er -

satzwahl im Wahlkreise Oschatz -Grimma . bei welcher die So -
ziald. Arbeitsgemeinschaft entgegen den Abmachungen der alten
Parteien , während des Krieges sich den parlamentarischen Be-
stand zu sichern, dem als Nachfolger des bisherigen konservativen
Abgeordneten aufgestellten Kandidaten einen eigenen radika -
len Kandidaten gegenüberstellten, erhielt , laut „Frkf . Ztg .

"
der konservative Kandidat Wildgrube 7978 Stimmen , Lipinski
(Soz . Arbeitsgemeinschaft 6322 Stimmen . Der Konservative
Wrldgrube ist somit gewählt.

Norwegen und der Krieg.
Aus Norwegen beurlaubte englische Internierte .

— Berlin , 24. Nov . Eine Kopenhagener Depesche des „Lok. Anz."

besagt: „National Tideirde" meldet aus Christian !« , daß die in Lille-
Hammer internierten englischen Matrosen von den norwegischen Be-
Hörden die Erlaubnis "erhielten , eine Urlaubsreife von 1 Monat nach
England anzutreten . Sie müssen sich auf Ehrenwort verpflichten,
nach Ablauf der Frist wieder an ihren Internierungsort zurückzu-
kehren.

Aus Amerika .
Keine Veränderung im amerikanischen

Kabinett .
WTB . Washington, 24. Nov. (Nicht amtlich .) Das Ren-

tersche Bureau meldet von hier : In seiner Antwort auf die
Glückwünsche der Minister zu seiner Wiederwahl wies Wilson
auf die weitere Zusammenarbeit mit ihnen in den nächsten vier
Jahren hin . Das scheint anzudeuten , daß Veränderungen im
Kabinett nicht in Aussicht genommen sind .

Amerika > « d Mexiko .
WTB . Rewyork , 24 . Nov. (Nicht amtlich .) Wie aus El

Paso gemeldet wird , hat Billa vorgestern früh Chihuahua an-
gegriffen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , den 24. November.

g Das Eiserne Kr« , erhielten : 1. Klasse : Unteroffizier Emil
Herzog , Sohn des Ferdinand Herzog in Kippenheim (auch Jh . d.
Bad . V«rd .-Medaille ) . Stabsarzt Dr . Schiefser, Besitz« des Sana -
toriums Vühlerhöhe , Oberleutn . Assessor Melling beim Forstamt
Säckingen und Hauptmann Graf Oktav von Andlau »; 2. Klasse: Land -
sturmmann Rich . Jörg , Korbmachermstr„ Sohn des Kaufmanns Georg
Jörg in Karlsruhe , Gefreiter Karl Stichliug , Einj . Kriegsfteiw . im
Aernspruch -Doppelzug 76 (auch Jnh . der bad . Verdienstmedaille )
Sohn des Blechnermeister E . Stichling in Karlsruhe : Sergeant Alfred
Frank von Donaueschingen z. Zt . bei einer Fernsprechabteilung im
Osten; die bad . Verdienstmedaille erhielt Armierungssoldat Karl
Gaide aus Karlsruhe . Die Kgl . Württemberg . Verdienstmedaille
erhielt Feldwebel Karl Dreher von Pforzheim (In . des Eis . Kreuze»
2 . Klasse und der bad . Verdienst-Medaille . Das Großh. Oldenburgisch«
Friedrich August-Kreuz 2. Klasse erhielt Dipl .-Ing . Emil Jmle .
Marine -Stabs -Jngen . d . Res. bei einer Torpedodivision , Sohn des
Privatiers Karl Jmle -Karlsruhe

— Die Todeserklärung Kriegsoerschollener. Das Badische Justiz -
Ministerium weist in einem Erlaß darauf hin , daß es die Amtsgerichte
vielfach unterlassen , von der Todeserklärung eines Krieg -merschollrnen
eine Auskunst des zuständigen Nachweisebiiros einzuholen . Hierdurch
sind bereits Unzuträglichkeiten entstanden . Es ist z. B . vorgekom¬
men, daß ein Gericht einen Heeresangehörigen für tot erklärt har ,
obwohl sich dieser nach den dem Nachweisebüro vorliegenden Nach-
richten tatsächlich in Gefangenschaft befand . Auch sind Verschollene
für tot erklärt worden , deren Tod bereits militärdienstlich festgestellt
und dem Nachweisebüro gemeldet war . Statt unmittelbar bei dem
zuständigen Lachweisebüro anzufragen , scheinen die Amtsgerichte
häufig als Unterlagen für das Todeserklärungsverfahren die von den
Nachweisebüros den Angehörigen der Verschollenen erteilten Be-
scheide aus früherer , zu Teil sogar weit zurückliegender Zeit zu be-
nutzen . Das Justizministerium empfiehlt den Amtsgerichten , vor der
Todeserklärung eines Kriegsverschollenen regelmäßig eine Auskunft
des zuständigen Nachweisebüros einzuholen.

3 Keine Herabsetzung der Höchstpreise für Schlachtrinder . Wie
das Kriegsernährungsamt mitteilt , wird vor dem 1. Juni 1917 keine
Herabsetzung der Höchstpreise für Schlachtrinder erfolgen.

- i- Höchstpreise für Rahm . Das Ministerium des Innern hat be-
stimmt, daß der Preis für 1 Liter Nahm mit mindestens 25 Proz .

Fettgehalt beim Verkauf durch den Erzeuger höchstens 1 .50 Mk . de«

tragen darf . ^
A Das bayerische Bier . Im Teltower Gastwirtsvevewe nmtm«

der Präsident des Deutschon Gastwirtsvenein die Mitteilung » daß
die bayerischem Vieobrauereien beabsichtigen, vom 1 . Januar toi ?
ab den Export des Bayerische Bieres einzustellen. „

= Kriegswanderung durch Belgien . In der MuseumsgesellilvaN
hielt gestern abend Geh. Hoftat Professor Dr . A. von Oecheld»u>^
einen hochinteressanten Vortrag über eine „Kriegswanderung
Belgien "

. Es waren keine erfreulichen Bilder , denn Ruinen
Trümmerstätten zeigten den Weg , den der Krieg in Belgien (P*

nommen. Und doch hatte auch dieser Vorttag sein erfreulicĥ -
Einmal durch die Erkenntnis , welche Fülle von Not und Elend
erspart geblieben ist durch die Tapferkeit unseres Heeres, das d«

Kriegsfurie an ihrem Zerstörungswerk in deutschen Landen oerbi^
dert hat und zum anderen dadurch, daß Herr v. Oechelhäuser aui
Grund seiner eigenen gründlichen Studien an den Orten der V«**

wüstung feststellen konnte, daß die Kriegsschäden an wertvollen
Kunstdenkmälern fange nicht so bedeutend sind , wie die Lügenpresst
des feindlichen Auslandes immer wieder behauptet und zum drittel
durch die weitere Feststellung, daß das EhrenschiQ> des deutsch^
Heeres auch bei der Kriegführung in Belgien blank geblieben V-
Wenn einzelne Städte besonders stark gelitten haben , so ist das W
der Hauptsache auf das Vorgehen der Feinde selbst zurückzuführen -
Am wenigsten Grund zur Entrüstung aber haben die Engländer ,
die gerade in Belgien scheußlich gehaust haben . Mit Befriedigung
konnte der Redner feststellen , daß ganze Provinzen in Belgien
Kriegsverwüstungen unberührt geblieben find und daß ein grohek
Teil der Kunstdenkmäler , die von den Geschossen beider Teile dek

Kriegführenden beschädigt wurden, wiederhergestellt werden können-

Auch die vielverbreitet « Meinung von den großen Sckäden
Werken der Malerei und Plastik konnte der Redner widerlegen , irr
selbst hat die kostbarsten Werke wohlverwahrt und aufgehoben in den
unterirdischen Hallen der belgischen Museen gesehen , soweit diese ni®
schon wieder an ihren alten Platz in den Sammlungsgebäuden zurua-

gebracht wurden . Mit besonderer Dankbarkeit und Anerkennung Sf
'

dachte der Redner der Tätigkeit der deutschen Generalgouverneurs W
Belgien , des Generals v. Bissing, dessen kraftvoller , zielbewußter ##»
energischer Leitung es gelungen ist, in kurzer Zeit in dem Land«,
dem der Krieg so furchtbare Wunden geschlagen hat , wieder ZuH>
und Ordnung herzustellen, sodaß Industrie , Handel und Gewerbe vnv
Landwirtschaft auf dem besten Wege der Erholung sind . An Hann
einer großen Zahl von Lichtbildern , die Herr Hügel flott und si <h^
wiedergeben konnte, führte der Redner im zweiten Teil seine« 230®*

trage die Anwesenden über das am 29. Aug . 1914 eroberte Lüttifl
nach Namur und Dinant , das neben Ppern die traurigsten Bilder
der Zerstörung aufweist . Dann gings nach Löwen, der Hauptstadt
von Brabant , das durch den heimtückischen Ueberfall der einheimisch «
Zivilbevölkerung auf unsere Truppen stark Not gelitten hat . alle»
dings nicht so stark, wie zuerst behauptet wurde . Eine ganze Reih«
anderer Städte wie Mecheln, der Sitz des Kardinals Mercier , Ant»

werpen, der ehemals stärksten Festung der Welt , Brügge , Gent . Pperi«,
Dixmuiden usw . wurden im Fluge besucht , wobei der Redner imro«*
das wichtigste des Vortrags , die Zerstörungen an den Kunstbau*
denkmälern eingehend und sachkundig erläuterte . Der Redner schlo?
seine mit starkem Beifall ausgenommenen Ausführungen mit de»i
Ausdruck der Überzeugung auf den siegreichen Ausgang dieses Welt«
krieges in dem sich deutscher Geist, deutsche Kraft und deutsches Geni«
bewährt habe . Möge auch in der Zukunft das Wort gelten : Deutsche
land , über Alles .

"
= Das Er . Hoftheater bleibt auf Allerhöchsten Befehl bis

auf Weiteres geschlossen.
LZ Christuskirchenchor. Der Kirchonchor der Christuskirch«

staltet auch in diesem Jahre wieder ei-n Büß - und Bettags -Konzert.
dem ein sehr gewähltes Programm zugrunde liegt . Der ob seine«
vortrefflichen Schulung stets gern gehört : Chor hat in diesem Jahks
einen erheblichen Zugang neuer Kräfte zu verzeichnen, sodaß ***
stattlich« Thorkörper auf einer beachtenswerten Höhe steht. Das ttn*
Geschmack dem Ernst und der Würde des Tages angepaßte Programm
enthält einige Perlen der geistlichen Chorliteratur , wie auch die SoU '
stsn in sinniger und künistleri 'scher Weise ihre Wahl getroffen haben-
Herr Kamm^ sänger Büttner ( Baß ) fingt außer 2 Liedern von HaN»
Vogel (dem Dirigenten des Christuskirchenchors) die Arie aus
delsfohns „Paulus " : „Gott sei mir gnädig "

; Herr Konzertmeist»
Kiffler (Cello) ist mit Largo von Händel , „Andante " von Gluck
Träumerei von Hubay vertreten , während Herr Kühn aus Pforzhe^
das Choralvorspiel „Wenn ich einmal soll scheiden" von Bach .
semame" von Malling und „Fuge G-moll" auf der Orgel zu
bringt . Die Begleitung der beiden ersteren Solisten liegt in den
den des Herrn Vogel. Im Sbripen sei auf die Bekanntmachung **
Anzeigenteil hingewiesen.

Vermischtes.
WTB . Berlin . 24 . Nov . (Nicht amtlich.) Der Abg. Wa» b«4

de Wente hat am 5 . Oktober ds . Js . fein Amt als Präsidial »
Ausschußmitglied des deutschen Bauernbundes niedergelegt , nachd«^
er bereits anfangs März dauernde Stellvertretung erbeten und «*
halten hatte . Es sind für ihn und den Verstorbenen Abg. Wamh^
Mühlenbesitzer Martin Schunk -Rittermühl und Landwirt
Wilhelmsaue , Westpreußen in das Präsidium hineingewählt word̂ -
dem außerdem der Ansiedler Harte Neutecklenburg und die 2vg»
Locher -Neuhof und Dr . Böhme angehören . H

e= Krefeld, 23 . Nov. In Kaldenhausen beging das EheP^ .
S iemes die Diamanthochzeit . Der Ehemann zählt 84 . seine W**
78 Jahre . (Frkft . Z.) <.

o Bern . 23. Nov. (Prvattel .) Im Alpengebiet sind flf"
schweren Stürmen enorme Schneemassen niedergegangen .
Neuschnee in den Bergen liegt bis zu 2 Meter hoch, das ^
leise der Berninabahn ist völlig verschneit. In St . Moritz
80 Zentimeter Neuschnee gefallen . Es herrscht mäßige Kai»

TU . Eenf , 23 . Nov. Die Pulverfabrik in Bassens bei Do
deaux explodierte nach einer Meldung des Lyoner Nouvell'«!
Mehrere Arbeiter sind getötet und eine Anzahl verw^n
worden. Die Gebäude sind vollständig zerstört. (B . T.) .

MTB . Paris , 23 . Nov. (Nicht amtlich. ) Nach dem . .Temps"
j
1*

unter den vom französischen Ministerrat beschlossenen Maßnah ^
'

die sofort in Kraft treten isollen, unter anderem enthalten : ^ ^
rung eines Einheitsbrotes : Verbot der Herstellung aller
bäckersachcn, die nicht länger als 4 Tage haltbar sind , und Tchlieg .
aller Fleischerläden und Schlachthäuser wahrend zweier Woche" ^

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie n. Hydrograph
Voraussichtliche Witterung am 25. November : Umschlag

Aussicht.
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» Ässfis « * , ~ .£ <» . .

a S " ».►aswK-
.5 (f)

w C s 5 «
"° ^ & § X03 V «S «f ? JÖ *"* ^

tt 3 ?5

S *> *i ö
I « ^ Ä5S « 3isi ~ | g *

.Sgeg ' Ä -S ^ iJtJ ^ Ss ^ £ •§ „ „ 'S 5

o» -S w ,gW v u § £ „ »» _ jg ÄtPÄ
MT3 « ® 3 Äi : 44W « ►w ■+* »* 43 o

-- :-5
-° <T>
vO _o L
5

8 ö ^ w

2̂ ^ 'S Ä5

5 -° | Q

? U ®1 tf
-w

^ C-Q
0>

H2" tt Kw^ L? Ua _

? . -SFs - zs ? ? S - - z ? FFFsF

-- » s
> - - °

tsSJI
*

" V» ^ ^
,fr5 *-»^JO,§ !¥■5 ss <3 öC *2 tt ■S3 s x ^ «© C Q

8!

» § S <3 =>■= «
L . L - s » tr S 'S"
« ä (ö :°o sL ^ io ? o

Ö

Ba
S

JS

£ ** * *+ «
| ? # ÖS | £
s § 3 .

■ST® »
tt -*-»
n> S e ? « '5
.5 Q S •» § (S
® » a oft

» 55a 2 J> SÄSS 'Ts—* -* J- tt L3. Q. i> q.- o tt 2lJ
g « Ä « ' t.o e1ms °

ö « Sf 3 >g — - ^ g 3 S » *» « ■-3 S
I » Q » g . 5
O i» *S" CD S ^L tt
§.^ £ ^ • 3 ? a -s - s» -« g =5 s♦r £S r* l-vi -ö s-* wo 5 :3 w Aj5a .« :ow3 - w ö «

g ^tS SÄÄ 5Ä2 < ®

ao sv

^ ^ « QtJ S
« if # 5Ä -S
« Ä s (S Ö « Ä

Sf | g « |

i 5

»-o
-O

tt«

SS

I
u--
X>
a"

- ^ a s ä
m » 5s .5

« ^ SZ äs #

% " S » « - (ÖÄ~ " V

» €
tt 54

tt_ *c^tl tt
O vOH C

- I ö : I
jfir « ss's - Ä « g « j§
w ■rf e « »2 O =5 3

•- - a «

s COJ
« 'S"
je» a

L. 3 3 3S g ;= £.

i ? 5 5 « -
^ a w S
NZ

^ »-

S g 5 |
« ä « £
Ä" ü V
M -TÄ
| s5 3-Ä 3 » I

s ^ ?
S § "£ «
«•ö g o
S gÄg
E $ B2
i ; ~ £ »
■- 5h
| Ä 3 -
tt tt v ^
i : ^ i

i ^ i «
w> >*■* tt V»•g o> ^ o

• S

ü «>
E

°
? 3

u _« 3

JO «

f stt
2 AH
O OS- 3»

» J

I -s

3 -S .
^ a e

'
s | ä
g
tt »-»»-» o •
:o ^ tt
« « Ä
3 ÖC «is O o.
:s g ^

eSB ^ aäü 2v * E .S
-- w

_ 8 « o o v -2
§ I v 2 « 5 ^ «" § M ^ S -Z ä '-f S ^ sq-
Sil « H Ss5Sse ^ S ^ sSi -̂ l

j=> -S*

tt
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Nr . 550 . Abendblatt . Frekkwg . bot 24 . November 1916 . Kavifche Presse . Kette m
vorzüglicher TonbLdung vorgetragenen Lieder von Schubert ?^ ? ?
bist die Ruh "

, „Die junye Nonne " unid besonders „Wandere » Zlächt»
lied "

. Fräulein Dell verstand es , dem dichterischem Eehalt der Schu«
bertschen Lieder den seelischen Unterton zv geben - Auch in den Sie *
dern von F . Weingartner , Bnngert und in Fra .nz Liszts ,W -cder
möcht ich dir begegnen " kam ihre weiche Modulation ssähige Stimm «
zur Geltung .

Grotzh. Hoftheater Karlsrahe .
d5 Karlsruhe , 24 . Nov . Zn der gestrigen Aufführung des „Sieg »

sried" gastierte der Heldentenor des Bremer Stadttheaters Alois
Hadwiger in der Titelrolle auf Verpflichtung . Der bühnenge -
wandte und offenbar sehr musikalische Sänger zeigte viel« hervor-
stechende Vorzüge . Seine Stimme ist von echt tenoralem Klang , wird
sicher und überaus ruhig geführt , verfügt ebenso über zarte lyrische
Färbungen wie über dunkelkräftig« Heilden-töne und verrät in den
Mischungen keinen Bruch . Sehr geschickt wird die Verengung der
Tongebung angestrebt , die dem Gesänge ftftmg und der Aussprach«
Leichtigkeit und Deutlichkeit verleiht . Trotz einer kleinen Jndispost »
tion , die die Tiefe etwas beschwerte, führte er die Partie ohne Au -
strengung und Ermüdung durch . Seine Darstellung atmete Frische,
Kraft und echte Waldhastigkeit . Dabei vermied er jede UeÄrtrei -
bung , und war in den ruhigen Augenblicken nicht weniger eindrucks-
voll als in den bewogten. All diesen gutem Eigenschaften steht nur
eine üble Angewohnheit gegenüber : Der Sänger bildet die Vokale
a und i gern flach , namentlich in der Mittellage . Dadurch erhallten
sie nicht nur einen etwas gaumigem Beiklang , sondern verlieren auch
die Rundung und Fülle durch d-ie Resonanzschwingungen . Diese
kleine Nachlässigkeit kann natürlich leicht ausgemerzt werden .

Die Wiedergabe des Werkes unter der liebevollen Leitung des
Herrn Hoflapellmeisters Alfred Lorentz nahm im übrigen den ge-
wohnten Verlauf . Herrlich der Mime Bussards , edel und
männlich der Wanderer Büttners , wundervoll verinnericht die
Brümchilde von Frau Palm . Cordes , die gestern wieder gut bei
Stimme war . Die Waldvogelstinrme von Frau von Ernst klang
diesmal rein und entzückend frisch .

Kadifche Chronik.
, $ Karlsruhe , 24 . Nov . Das Justizministerium hat ine Steuer -'
ammtssäre airgewiesen , künftig , falls sie darum angegangen werden ,

Ü5" Gerichten zur Prüfung der Armenrechtsgesuche von Ehefrauen die
Steuerveranlagungen derselben und ihrer Ehemänner mitzuteilen,
inerte ob es sich um gemeinschaftliche oder getrennte Veranlagung «
lkndelt.

— Ettlingen , 24. Nov. Der Gemeinderat hat die Erhöh -
ng der Hundtaxe von 16 auf 20 Mk. beschlossen, lieber diese
rhöhung hat noch der Bürgerausschuß zu entscheiden .

# Emmendingen , 23 . Nov . Heute nachmittag wurde unter zahl -
sicher Teilnahme die sterbliche Hülle eines um die Industrie und um
unsere Stadt hochverdienten Mannes , des Kommerzienrats Direktor

Fr . Jos . Baumgartner , im Krematorium Freiburg , eingeäschert .
vei schon kurz mitgeteilte Tod dieses Mannes am 20. November
hinterläht eine große Lücke . Was er als Direktor der 1. Deutschen
^amie - Eesellschast Emmendingen geleistet , ist direkt vorbildlich . Zm
Zahre 1840 in dieses Unternehmen eingetreten , führte er es in ange -
trengtester segensreicher Arbeit im Verlause zweier Jahrzehnte aus
'leinen Anfängen zu Weltruf . Als dann die Fabrik im Jahre 1914
hr Löjähriges Eeschäftsjubiläum beging , überbrachte ihm eine Ab-
ndnung der Stadt die Ernennung zum Ehrenbürger Emmendingens
Us Angebinde ; von der Grohh . Technischen Hochschule in Karlsruhe
vurde ihm in Anerkennung feiner hervorragenden Verdienste um die
deutsche Textil -Jndustrie , insbesondere seiner Schöpfung und Vervoll -
!ommnung in der Verarbeitung der Ramie die Würde eines Dr .-Zng .
:hrenhalber verliehen und der Landesherr Erohherzog Friedrich ehrte
hn durch die Verleihung des Ordens vom Zähringer Löwen und
päler durch die Ernennung zum Kommerzienrat . Vom Verband
- üdwestdeutscher Industrieller erhielt er die goldene Medaille und
nn Ehrendiplom als besonder« Auszeichnung für seine industrielle
Tätigkeit . Baumgartner war Mitglied des Bezirksrats , Bürgeraus -
chusses und des Armenrats und betätigte sich auch in diesem Kriege
in zahlreichen Fürsorgeorganisationen unermüdlich . So hat der Tod

unerwartet rasch einem außerordentlich arbeite - und erfolgreichen
Leben ein Ende gesetzt .

-- - Freiburg , 23. Nov . Hier fand am Dienstag die Jahresver »

sammlung des Kirchenhistorischen Vereins der Erzdiözese Freiburg
statt unter dem Vorsitz des Theologieprofessors Dr . Eöller . Dank der
Bewilligung der KirchenrZgierung und der Landesregierung können
die Publikationen des Vereins künstig in größerem Umfang er-

scheinen. Der kunstgeschichtliche und kirchliche Denkmalsbericht des

Prof . Dr . Sauer soll in Zukunft gesindert und illustriert erscheinen.
Die wertvolle Weiterführung des Necrolegium Friburgense von Pros .
Mayer im Diöz ?esan-Archiv wurde besonders anerkannt . Archivrat
Prof Dr . Altert wurde als stellv . Vorsitzender wiedergewählt . Prof .
Dr . Lessen- Karlsruhe hielt einen Vortrag über „die Elaubensspal -

tung in Kurpfalz .
"

— Insel Reichenau . 23. Nov . Mit dem 25. d . Mts . beginnt im

Untersee die Laichzeit der Weiß - und Sandselchen . Während dieser
Zeit ist der Fang mit hohen Stellnetzen erlaubten der Dauer von

zehn Tagen . Die Eirogen werden den gefangenen Fischen durch die
Er . Fischereiaufsicht entnommen und in die Fischzuchtanstalt hier und

Radolfzell zur Entwicklung verbracht.

Theater» Kunst «nd Wissenschaft.
— Borkum , 22. Nov . Außerordentlichen Erfolg hatten die beiden

Konzerte am letzten Samstag und Sonntag , die bis auf den letzten
Platz besucht waren . Nicht nur ein großes , vorzügliches Orchester
unter seinem vortrefflichen Dirigenten , Herrn Lang (Sohn des Buch-

druckereibesitzers Friedrich Lang in Karlsruh «) , sondern auch bemer -

kenswerte Solisten waren hier vertreten , darunter Fräulein Käte
Dell von Karlsruhe . Besonderen Erfolg errang die Künstlerin in dem

Sinsonie - Konzert durch die Arie der Elisabeth aus „Tannhäuser "

und drei Lieder von R . Strauß . Ihr heller , weicher Sopran zeigte
starke Ausdrucksfähigkeit . Vor allem kam die Kunst der Sängerin
am Sonntag zur Entfaltung . Neben der abgeklärten Wiedergabe
des Eebets au - „Tosca " von Puceini , fesselten die mit Wärme und

<v >■/ <- # -
" '

>• ' . ■ ij&k ? './..fr-

PiEiSl- \Iii #
HerrenstraBe 11 Karlsruhe Herrenstraße 11

GröQtes , neuestes und vornehmstes Lichtspiel -Unternehinen am Platze .
Der eigens zn seinem Zweck in massiver Eisenbeton -Konstruktion ausgeführte 9 Meter hohe Theater -

Saal ist bei ieindl . Flieger -Angriffen vollständig geschützt .
Zweiggeschäft des Odeon -Theater und Metropol -Thaat r Heidelberg . Besitzer: Friedrich Schulten, Odeon -Palast, Heidelberg

PT Ab morgen
Fest - Aufführungen !

iiiiiiiuiiiiiiHunumiiiH HiiliiiHiinn nmuimm i . •»uiM-HiumiHUHlnnumniHHimmln»» ttiniimnin MimiiHiH»umnimmt- 'nmnninnnmmii»i>Hiiinumiinn

des grossen patriotischen Filmschauspiels

Aus Bulgariens großer Zeit
Bogdart St im off

von Alfred Deutsch - German

in Szene gesetzt
von Georg Jacobf 5 Akte

In d . . ZEaCa/u -ptrolle 3s . ia . 3s - ZEIofTDVUCgrsclxa .'u .ispleler

Georg Reimers .
£ u Gunsten der k. u . k . Kriegspatenschaft des Cäcilien-Fond des Bulgarischen

Roten Kreuzes und des Roten Halbmondes .
» — '

Als besonderes Ereignis

Se. Mal. König Ferdinand
vm Bulgarien

ihre Mal - Königin Eleonore
Ihre Königl . Hoheiten die

Prinzessinnen Eudoxie u . Nadejda
wirken in hervorragender Weise in dem Filmwerk mit .

Zum gefL Besuche ladet ergebenst ein : PäläSt ' LichtSpiele . Direktion und Besitzer : Fr . Schllltön *

/, Minute von der ? »> «x »
Elektr . Haltestelle racri <32. •

Vorzußskarten halsen keine Gültigkeit .

L ■ ° ^ « ü

•i,sT Htunoe la ? mit umuteju
'ö nach dem Kriege eine

gule Existenz ?

kostenlos durch Jos . Rupp,
^ unchen .y,ant ! na A . 13. ,7.?a

öiwans ,
Swt ' bon 58- 65,70Jl an . Hochs.
N ' LZs von 8öji an . 8338402* • Kbhler . Schiitzenilraße W

ßelbil. (Siefttromonieur
übern , als Nebenbesch .Repara -
turen in Licht u , Klingel .
Essig , Ostendstr . 9 , 3. Stock.

Fox-Terrier
entlausen !

Nur am Kopf regelmäßig
schwarz gezeichnet , gegen gute
Belohnung abzugeben . B3L7L9

Karlsruhe , Webcrstr. 3. L

M 14»
77J kg von 2.60 Jl an .

Probe 5 kg gegen Nachnahme .
Willy Kindshurg , Kiel 9.

ZWT; Heirat . - » C
Frl .. 22 I ., 30 000 M Ver¬

mögen , w . mit Beamten oder
bess . Geschäftsmann betr . Hei -
rat bekannt zu werden .

Angebote unt . Nr . 5833727
an die «Bad . Presse " erbeten .

Chaiselongue . ^
"

>42 Mk . an
asaim N .KShler .Schützenstr .25.

Einige
1 . Hypotheken
von 3. bis 9000 Mk . werden
?,u -4 l U °/0 sofort ausgeliehen .
Auf Wunsch b—10 Jahre un -
kündbar . 12836 .2.2

Nachrichten unter N. 2664
an Haasensteiu & Voglet .
A.- G ., Karlsruhe i . B .

Uedolsheim .
Iagdverpachtung

Montag , den 4. Dezember
b . IS .» nachmittags 1 Uhr,
verpachtet die Gemeinde Lic-
dolsheim im Rathause daselbst
die Jagd ihrer Gemarkung
auf die Dauer von 6 Jahren
in öffentlicher Steigerung .

Das Jagdgebiet ist in drei
Distrikte eingeteilt und um-

Jagddistrikt I : 630 ha Feld
und Wald ,

Jagddistrikt II : «66 ha Feld
und Wald ,

Jagddistrikt III : 649 ha
Feld und Wald .

Der Entwurf des Jagd -
Pachtvertrags liegt zur Ein -
ficht auf dem Raihau S auf .

AIS Bieter werden nur
solche Personen zugelassen ,
welche sich im Besitze eines
JagdpasseS befinden , oder
durch ein schriftliches Zeugnis
der zuständigen Behörde nach¬
weisen , daß gegen die Ertei -
lung eines Jagdpasses Be -
denken nicht bestehen. 4609a

LiedolSheim . IS. Nov . 1916.
Bolz , Bürgermstr .

Hörner , Ratschr.

Sulzbach .
Iagdverpachtung.

Die Gemeinde Sulzbach ,
Amt Ettlingen , verpachtet am
Samstag , de « 2. Dezember l.

Js ., nachmittags 2 Uhr,
im Rathaus die Ausübung
ihrer Gemeindejagd auf wei
tere 6 Jahre , umfassend 270
Hektar Feld und Wald , wobei
nur Personen als Bieter zu-
gelassen werden , welche einen
Jagdpaß besitzen , oder durch
ein Zeugnis der zuständigen
Behörde glaubhaft machen,
daß gegen die Erteilung des
JagdpasseS keine Bedenken
bestehen. Jqgdliebhaber wer
den hierzu mit dem Anfügen
eingeladen , daß der Zuschlag
erfolgt , aucki wenn der An
schlag nicht geboten wird .

Sulzbach , 22. Nov . 1916.
Gcmeinderat :

I . B . : Adam .
Gingelmaier , Ratschr.

Dies statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬
liche Mitteilung , daß meine liebe Gattin , unsere gute
Mutter , Schwester, Nichte, Schwägerin und Tant»

Marie Ratz
geb. Bratzier

im Alter von 49 Jahren nach langem schweren Leiden
sanft entschlafen ist B38796

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
Eduard Ratz v zum Hirsch,

und Kinder .
Friedrichstal , den 28. November 1916. .
Die Beerdigung findet Samstag nachm. 8 Uhr s£gß. |

Trauerhüte
stets vorrätig .

Frau Glaser f Amalienstraße 14 d»
Ecke Karlstraße. B23990.6 .B

Wassermotor
« t kaufen gesuchtbei D . Schooh,
Bildhauer . Mondstr . 2a . I . B --^

Photo -Apparat
gebr. 9X12 , nebst Zubehörteile
zu kaufen ges. Preisangeb . an
SW Boos . Böckbür. 28 . IIL

Gut erhaltener Liegstuhl zu
kaufen gesucht. Angebote mit
Preisang . unt . BW779 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Schaukelvserd
zu kaufen gesucht. Angeb . mit
PreiSang . unt . B38782 an die
GeschäftSst. der Bad . Presse .

Neutuchabsalle ,
Lumpen . Säcke, Bücher, Zei -
tungen .Alt - Metalle .Flaschen u .
(?iscn , beschlagnahmefr . , kauft
Feuerstein , Waldhorniir . 37.

Kaus -Gesuchk
«chrkibmÄise

mit sichtbarer Schrift , gut
erhalten , zu kaufen gesucht.
Angebote unt . Nr . 12534 an die
Geschäftsit . der Bad . Presse .

KlilechMIWemM «
zu kausei : gesucttt . Angebote
u . Nr . B38763 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Preise " erb .

Kleidchen für UHädchen von
4 I . und Knaben über 2 I .,
von gutem Hause zu kauf . ges .
Gesl . Ang . u . Nr . B3d773 an die
GeschäftSst . der „Bad . Presse " .

Kaufe dunkle Herren - Win -
ter - Jovpe . B3864V.3 .2

Äüvvurrcrstr . V. lks.

Zu kauf. ges . nur von Prwat :
2 Ueberzieher für 11—15 I .,
Wintermantel oder Kostüm ,
Skunks - Pelz mit od.ohneMuff .
Angel ?, unt . Nr . B38777 an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse " .

Zu verKausen
In einem Vorort von Karls -

Ä Haus
mit Stall und Scheuer , sowie
Garten mit Obstbäume , für
I0 000jf zu verkaufen . Angeb.
u . Nr . B38762 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erbet.

Pianino
erstklassige Marie , wenig ge-
spielt , wird mit fünfjähriger
Garantie äußerst billig abge
geben . Heinr . Müller , Bau
meifterftr . 14 , IT! . » 88772

Pfafi - 12787*
Echiltider -MuMineu ,

wenig gebraucht,
billig zu verkaufen .
Kaiserstrahe irr , n .

erb , 1
und ein
B38806

ein
Schlosse«

Paar Feusterläd « ,
öupvengestell .
Lessinastr . 39 . 4 . St .

AusWoalWoMilsen:
'

" " jw . Uniformhose 7 Mk,
1 Zivilhose 8 Mk.7 2 fast neue

ie füKellner - ssrackanziige für 18*
>. 1 ArbeitS .bis 20 I ., 1 Anzug . .

anzug für 8 Mf , 1 Ueber¬
zieher . 1 Vortier -Ruzug alle»
f . mittl . Figur , 1 fchw . Tuch »
jacke 10 Mk. . 1 graues Kleid
10 Mk .. 1 Krokettwiel . Angeb.
unt . B38780 an d . „Bad .Presse .

'

Einige Kronleuchter .
1 Parlograph .
1 Hinz - K arlotheke . 4fach.

für Kartengröße ,
einige Stühle mit Rohr -
sitz. Mahagoni ,

verkauft billigst 12883
Odeon - Haus ,
G m . b . H ., ftniferftr . 175 .
Ein wenig getrag , schwarzer

AS» M!el. °Ä'S .'-
starke Person , sowie ein Paar

M « el, « R « >
zu verkaufen . Näheres
B387S9 Kronenstr . S . III .

Schreibmaschine
billig zu verkaufen . 5838761

Wnldlwrnftr . 33 , III.

2 Dauerbrand ' Oefeu
preiswert zu verkaufen .

Näh . Georg - Friedrichstr . 8,
im Laden . 2338786.2 .1

Ein dunkelgrüner Ilster ,
wenig getragen , Größe 44 , ist
für 35 Mk. zu verkaufen .
2.W2 .2 Adlerftr. 22, Laden.

AuS dem Nachlatz eine ?
Arztes werden fast neueKlckmgsstSike
preiswert abgegeben :

1 Smokinganzug, '
1 Frackanzug,
1 Straßenanzug ,
1 Litewka , grau ,
2 Militär - Jacken,

dklblau , u . s. w .,
Amalienstr . 42a , III, nur

von 9—4 Uhr . R« "«

« «
Bs
s da

Beamten - Kelm ,
67, fast neu , z » verkaufen .

Veilchenstr .B38783 19.
12 Leghühner

mit Hahn 1915,
Z Zweraliiihner m. Hahn 19»
» Trächtine Ziegen ,
L Ziegenböcke ,

Erstl . verschnitten ,2 Länferschtveine .12 Monate alt , zu verkaufen .
Kenpier , K . - Daxlanden ,

.̂ astenworthstraße 41 .■- — »

Miel-Gesuche
Heiterer , solider Arbeiter

ntdjt ein möbl . Zimmer (mit
Kaffee u . Abendessen , monatl .
40 . jK ) bei einer alleinsteh ,
Frau oder Witwe . ?-

Angebote unt . Nr . IWf ®
an die Geschäftsst . der „Bufc
Presse " erbeten .
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Kirdiendior Der Ctiriftnsttirdie.
niitiiiitninHimmHiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiimiKiiiiimMiiiiiHiiiiHinaiHiiiiHiimi
Bull - und Bettag , den 28 . Novbr . ,

abends 8 '/. Uhr

Mitwirkende :
, . Kammersänger M . Büttner (Bariton )nerren w Bfflef (Cdlo ) L ,( flhn (0rgeI )i

Musikalische Leitung : Herr H . Vogel ,
Lehrer am Gr. Konservatorium für Musik .

Die ausgegebenen gelben Karten berechtigenunsere Mit.
KÜeder zum Besuche des Konzerts. Für Nichtmitgliedersind
Karten zum Preise von Mk. 1 .— in den Hofmusikalien-
handlungen Doert (Tel . 3003) und Kuntz (Tel . 1050), in
der MusikalienhandlungMüller (Tel . 388 ) und an
des Konzerts am Eingang zur Kirche zu haben.
12811 © er Torstand .

6 bis S Pftmv schwer 12881

Mk . 3 . 80 per Wsil
m nur feinster , frischgeschlachteter Mastware .

Waldslr . S ! ?
|

j| Tel - pHm

Die begehrteste Bedarfs -Nenheit !
I iür Haus - u . Küchengeräte - , Eilenwaren - 1

und Kleinmaschinen -Handlungen .

Einlegen Entwineta EnQeera Reinsen

Die Wringmaschine )
ohne Gummiwalzen . !

Ganz aus Eisen und Stahl . Rostfrei !
Keine Beschädigung der Wäsche .

| Leichte Handhabung . Gleichmäßige Entwässerung , j
j 4343a Ausführliche illustrierte Prospekte durch 6.8
i i . G. Lieb Söhne , Biberach ( Riss ) .

Sorntag ,
den 26 . November:
Böhl — Klotzberg —

Unterst matt . (M.).
Abfahrt: 7 Uhr P. oder 8U S.
Teilnehmer haben sich bis

Samstag vormittag 12 Uhr in
anserer Geschäftsstelle bei Herrn
Hofuhrmarher Franz Peoher ,
Kaisers :r. 73. anzumelden.

ebel
liung.

+ !

Nächste Woche
garantiert 1. Dez. Ziehung .

BaSUdie Rote
MSKslteris

33 -8 Geldgew.u.lPrämiebar

37 OÖÖ Mk.
Mögl . Höchstgewinn

15000 Mk.
3327 Geldgewinne

22000 Mk.
Lose ä I Mk ., 11 Lose lOMk.,
Porto u .Liste30Pfempfiehlt

Lotterie -Unternehmer

J . Stürmer
Stra3burg i . E ., Langestr. 107
Filiale Kehl a. Rh ., Hauptstr.
In Karlsruhe Carl ( »Atz

Hebelstr. 11/15,
und Franz Peoher ,

Kaiserstraße. 1(SKa

#u8 Scheitholz hergestellt
liefert nur an Kolonialwaren¬
händler 11443

Carl Ainkelstein ,
Bündelholzfabrik ,

Holz - und Köhlenhandlung ,
Sctiiilzenstrake 59 .

Telephon 2402 .

Zigarren
ju Fabrikpreise» : B«« ,

Hundert Jt 6.— bis Jt 10.—
Abgabe von 50 St . an .

Musterproben nach auswärt» :
von 5 Sorten je 50 St .,

zusam . 260 St . = A 20 .90
portofrei Nachnahme .

Peter Byrich ,
Karlsruhe . Krenzsir . 4,1 .

Apotheker
Brich Brückner

Karlsruhe 1 . B .
Zirkel 30 — Fernsprecher 892

Niederlage und Vertretung der
hervorragendstenMineralbronnen

des In- und Auslandes.
Fabrik alkoholfreier Getränke .

Neu eingetroffen :
Lange Damen -Mäntel

in blau, grün, braun
M 33 . OO .

« Paletots
4 .2 jchr preiswert. lAttS

Wilhelmstr . 34 , i Tr .

Mchlein Soft« alle hart .,
trock. Produkte , be¬
sonders Heu zu
Mehl , enthalten!»

Fett u . Protein . Offeriere
fst. vlütw«. yflttmotwM =
90^ % % , Is . koHlens .
Mk . 1.90 d . Str . jed. Quant,
lausd . « r» t . Dampsmühle.
Auerbach (Hessen). 4741a

Danksagung .
(75. Liste ) . ^ . t , _

Für die Unterstützung d- u ^ »« 'lien zu« K « eg»d >° nst
einberufener Wehrpflicht.« « sind an Oieldgabenia der Ze .t
»« m 1 bis ZI Oktober 1916 welter eingegangen.

Bei Mitgliedern des Stadtrats und Stadtverordneten
o » tw, (M i 10(1 A . ^abrik-Dlr . Dr. Doderlein <w . G .)

^rl . E Sander, Lehrerin ,
"
kW. G .)^

10 Jt . ferner bei . der
Mitteldeutschen Kreditbank von : Frau Baurat A . Hummel
Wwe . 50 A ; der Süddeutschen Diskonto -Gesellschaft von .

Almenrausch " (w . G .^ 100 M , der Fa . Geschw. Baer 20 M,
Rechteanwalt Dr . H . Schräg (27 Rate) 30 Jt - der « eremS .
dank Karlsruhe von : Wilh . Betsch (monatl . G . ) 40 A , I .
Kraöer 20 A . Dr . med. H . W . Claus, , Arzt 100 A , E . Kinne
(to . 15 A , W . Betsch ( monatl . G .) 40 A \ der Vadischen
Bank von : Baronin von Monteton iw . G .) 50 A , S . Hugo
Wwc / w . ®. ) 20 A , Geh . Hofrat Dr . A. Benckiser (W^

G .

der Rhein . Kreditbank, Filiale Karlsruhe , von : Geh . Rat
Duffner 50 A , O.-L.- Ger .-Rat Gut 30 A , Frau Fanny Wolf
3 .k , Minister von Bodman, Exz ., (to . G .) 100A , Vrof. Karl
Eyth ( w . <$ .) 90 A . Prof . Hans Hausrath (w . ®. ) 30 .A,
@cfl. Reg . -Rat Jacob 20 A , Geh . Hofrat Dr . Blum (f. Okt .)
100 A , Ungenannt (Beitrag f. Okt . ) 10 A , Dr . Holtzmann
(w . G .) 30 Jt . Adolf Schnabel 200 M , L.-Ger.-DirDr Rech
fw. G .) SO A , V . H . 10 A , Frau Helene Arnold oO ^ . Hof-
znhnarzt Scholb (w . G . ) 80 Jt , Jos. ©autter 100 M, 3Rajor
von Frisching ( to. G . ) 50 Jl, Frau Emma Levis (to M
Mi Vrof. HanS v . Volkmann lw . G .) 30 Jt . Verw .-Ger. -Rat
Nuhbaum (to . G .) 50 A , Sofrat Prof . Ordenstein lw . G .)
50 Jü , Notar Dr . Schwarzschild (27 . Rate) 50 dem Bank¬
haus Seit L . 5>>>mbor -,er von : W . Rothermel 25 M, Frau
Minister Hansell (f. Okt. ) 50 A; ferner M,na ^ be,träge
von : Geh . Fin .'Rat Tllstätter 50 Ji , Med .-Rat Dr. Gutmann
50 A , Dr . ITteob . Hamburger ?? A , Jntend. -Rat DebuS
25 A , Karl Malsch 150 A . Frau Henriette Willstatter IM
JL, Araii Cecilie Heinsheimer 20 A , Otto Siegel 500 A ,
Stadtpfarrer Hesselbacher 30, . Dr . Max Rosenberg 30 A ,
Frau Luise Bing 30 A - der vadischen Presse" von O.-Re -
visor Gottlob 2 A , « poth. Ad. Dürr (w. G .) 20 .Unbe-
kannt 20 A \ dem Bankhaus Strans & Cie . von : »® -
50 A , Sigm . Bernheimer (w . G .) 50 A , Prof . Dr . Baas
40 A , W . u . H. Hefi 100 A \ ferner Gaben für Oktober von :
M . A. Straus 500 A , Berta Gutmann 25 A , SR. Goldberg
100 A , Jakob Schnurmann Mws. Erben 100 A , Rosa Heil-
bro,iiier 50 A , Dr . M. Straus 200 A , Emilie Auerbach
90 A , Dr . N . Stein 100 A - der Gewerbe und Vorschuß-
bank von : L .- Ger.-Rat Winrler (monatl. G . ) 20 A ; der
Stadtkasse von : der Bad . Bank (f. Okt. 10. w . G.) 200 A ,
Frl . H . Ridhaupt , Hauptl, (f. Okt.) 10 A , vIeh. Hofrat Reb¬
mann ( w . G .) 50, Geb . O. -Reg .-Rat Seldner (w. G .) 50 A ,
Siegfried Stern (f. Okt . ) 30 Jt . B . B . ( in. G.) 5 A , Minister
Dr . Hübsch , Exz ., (w . G .) 50 A , E. H . (» . G . ) 25 A , Ludw .
Paar fw . G.) 100 Ä , Oberbürgermstr . Siegrist (f. Okt.)
50 A , E . (» . ©.) 10 A , Geb . Rat Feßer (f. Okt. ) 50 A . Frl.
Mayer 3 A , Strücker ( w . G.) 50 A \ den Okerpostassisten¬
ten : Gilbert 5 A , Mahsack 5 A , Weis 5 A , Mayer 10 A ,
Frl. MatbeiS , Sauptl . (f . Okt.) 30 A . Schwester I . A . 5 A ,
Bürgermeister Dr . Horstmann (monatl. Gabe ) 50 A , M. K .
(to . G . ) 10 A , Priv . Stellberger (w . G .) 10 A , Georg und
St . A . Stellberger (w . G .) 10 A , , Georg Graulich (w . G .)
20 A ~~ ~ * ' ~ ~
Fran
6 A , . .. . . . . .
8 A , Otto Burkert , Zugmstr . a. D . (to. G . ) 5 A , Med .-Rat
Dr . F . Krumm (tri . G .) 100 A . O.-L.-Ger.-Rat May (to . ©.)
20 A , R . K . (w . 10 A , Frau Mombert (w . G .) 25 A ,
Bauinsoektor Mombert (w. G. ) 25 A , Hafendir. Sebald
^Verzicht auf Gutachtengeb . ) 12 A , Fran Kot, Wwe . 5 A ,
Dir . Carl Forst (w . G . ) 100 A , L.-Ger.-Rcrt Engler (w. G .)
80 A , Fran Bechtnld (s. Verl . Wette ) 2 A , Frau Geh . Rat
Bunte (f. Okt .) 100 A , Web . Kom.-Rat Dr . Lorenz (w . G .)
1000 A . Geh . Müller (w . G .) 50 Jt , Frau Müller, geb. Ra-
sina . 10 A , Carl Metzer (f. Okt. und Nov .) 100 A , Frau I .
Ernst 5 A , I . M . (w . G .) 100 A , Vogel & Schnurmann lf.
Sept . ) 150 Jt . Frm« Rud . Kerrmann <w . G .) 30 A , ReichS-
bankdirektor Dietz (w . G .) 100 Jt , Wilh. Kuhn (w . G . ) 5 A ,
RechtScmw. Dr . Seinr . Haas lBntze aus einer Klaaesache)
25 A . Prof . Seil 20 A , Frau F . Berblinger 100 A , Ma^nuS
Schietz (to. G .^ 5 A . Unaen , 50 A , KorpsstabSvet . Scholtz
( to. G . ) 20 A , Vrof. M. Länger , O. Baurat (f. Sept u . Okt. »
100 A , Frau General von Hardegg 100 A , Dr. R . Behren «,
Kinderarzt (to . G .) 50 A , Frl . Armgart Häuser (w . G .) 20 A ,
Archt . E . Schtoeickhardt >w . G . ) 100 A , Recht?anw . Dr . Fr.
Fürft iw . G. ) 50 A . Ferner bat Serr Friedrich Kastner,
Schmiedmstr . in Rintheim zu Gunsten bedürftiger Krieger «
familien zwei Bettstellen nebst Ausrüstung zur Verfügung
gestellt .

Im Wege freiwilliger Gehaltsabzüge (je bälftig für das
Rote Kreuz und die Familienunterstüdung bestimmt ) aingen
im Monat Oktober ein van : IleichSbeamten 258 A 50
Staatsbeamten 4249 A 50 A , Lehrern (einschl. Mittelschu¬
len) 1867 A 50 A , städtischen Beamten 1185 Jt 50 zu¬
sammen 7560 A 80 A -

Durch freiwillige monatliche Gehaltsabzüge wurden von
staatlichen und städtischen Beamten und der Lehrerschaft
(einschl. der Mittelschulen ) in der Keit vom September 1914
bi « August 1916 — 2 Jahre — gesvendet und durch folgende
Kassen bezw . Vereinigungen abgeliefert:

1 . Beamte der Kaiserl . Post - und ? ele .?rapbe.nvecwaltung
14 822 A 80 A - 2. Beamte der Grokb . Bad . StaatSverwal-
tung ausschl . der Eisenbahnbeamten 41 592 A 50 A - 3 . Be¬
amte der Grohb . Bad . Eisenbabnvertoaltung III 935 Jt 28 A .

%. Lehrer der Volks - und Mittelschulen 61796 A 38 4 .
5. Beamte der Stadtverwaltung Karlsruhe 46 017 A . 6 . Be¬
amte sonstiger Körperschaften (Bad . Frauenverein, Bad .
Landtoirtschaftl . BerufSgenossenschast , Katholische Kirchenver-
waltung, LandeSversicherungSailstalt Baden. Technische Hoch-
ichule) 11 964 A 50 A - Zusammen : 288128 A 46 A -

Ferner gingen als fortlaufende monatliche Gaben im
Monat September ein von : Seiner Grofih. Hoheit dem Prin -
zen Max und Ihrer Kgl. Hoheit der Prinzessin Mar 500 A ,
N . A. Adler 50 Jt, den Bad . Lederwerken 50 A , der Brauerei-
Gesellschaft vorm . Karl Schrempv 100 A , Dr . Bürklin, Exz .,
300 A , L . I . Ettlinger 100 A , Ludw . Ettlinger 40 A , Frau
Berta Ellktätter 20 A , Freund & Strauß 50 A , H . Fuchs
Söhne 150 A , Stefan Gärtner, Wurstfabrik , 20 A , Gekchw .
Gutmann 25 A , Gebr . Hensel 100 A , Kom. -Rat Karl Jun¬
ker 50 A , Geschw. Knopf 500 A , Gebr . Leichtlin 100 A , Loeb
und Komp. 150 A , der Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe
250 A , C. F. Müller, Hofbuchhandlg. , 100 A . Zahnarzt ?( .
MünzeSheimer 50 A , d"r Brauereigesellschaft vormals S .
Moninger 200 A , Neu & Hirsch 30 Ji , Pfannkuch & Co . 200
A . der Brauerei A. Prtntz 100 A , L. Ritgen 50 A , Jo¬
hannes Tchlmle 30 A , Adolf Stern , Kauf «».. 50 A , Buch-
brwfctieilMHKr F . Thiergarten 100 A , der Eisen«ief>erei F.
Senrca 50 JL, Herrn. Tie« »00 A , Walde - u . Rank IM A , E.
Weill SO A , K . H . Wimpshrimer 300 A , I . Würzburger , I .
Henle Aachs. 30 A , Bernhard Würzburger 50 A , Paul Ed .
Küter . « r . Hofl., 50 A , .Kom .-Rat Friedr. Hoepfner 100 A ,
bei Brauerei vorm. ». Seldeneckschen Brauerei
100 A , »er StedSmScr Parfümerie und Toi letteseiienfakrik
F. Wolff & Sab" . « . m . b . H ., WO A , Staatvminister Dr.

von Dusch, (ixt -, ISO L^ Reichenberyer 10 Jt,laut Akbert Mindle AI Jt, Fabrikmit Louis Maier 20
A , der « efeMch. für Beoserei, <3tz-iritus - u . Vreßbefefabri -
K4l0n vorm . G . 900 A , I . Bähr. Eisenwtiren , 10 A ,
der Rhein . Asphalt- und Zomeliwlattenfatrcik , G . b . H.,^ Jt . atechn . «Slni Wetzrecher 5 A . « eh . « o- i . - R^t » . Wolfs
50 A , Ina . H . Äjufwunn 6 A . Heinr . Berger 5 A , Apoth.J -. B«ter A , Fr«# Reinh . Fischer 6 A . Fwnj Lok .- FührerRitter 3 A , Frau Mina Bielge»berger 2 A , Tipl .-Jng . W.
Hübsch 10 A , Maufui. Fricdr . Völker 1 A , Frl . B . Flattou
1 A , HanS EbeliKann , Wirt, 90 A , Gebr . Haaenauer 10 A ,
? erw . Äait^ nstein 3 A . Gg . .Hummel 5 % fl5stetmeitter
Fr. Braun 5 A , Job. Gerth 1 A , Frau Matth . Ichneider'3 A , Friedr. Weber 1 A , Gerdas Rudmann J A , Johann
Arnold 1 A , Jtatl Wj-rth 1 A , Wilhelm Beisel 1 A ,

I . Th . Meyer 20 A , Optiker Willer 20 A , I . Fees Wwe .
2 A , Frau Dauner 2 A 50 4 , Franz Pobl, Restaur ., 10 A ,
Kaufm . Wilh . Heinert 1 A , der Südd. Diskontogesellschast
150 A . Cornelie u. Johanna Delorme 1 A , Ernst Blum Wwe .
1 A , Baurat B . Kokmann 20 A , Dr . Ellinger, Augenarzt,
20 Jt , Frl. Berta Widmer 3 A , Kaufm . Adam Willstätter
2 A , Dir . Ludw . Dill 10 A , Kanzl . - Rat . D . Frank 10 A ,
Med .-Rat Kusel 5 A , Frau Schönberger Wwe . 1 A , Rechts¬
anwalt Dr . Marx 10 Ji. Frl. Laura Perpente 10 A , Kaufm .
Fr. Leppert 5 A , Kaufm . Fr. Calmbach 10 A , Frau Willi
Weber 2 A , Kansm . Emil Kley 20 A , der Buchdruckerei „Fi-
delitas" 5 A , Williard , Baurat a . D . 30 A , Buchbinder K.
Fuckert 2 A , Geschw. Traub 4 A , Dr . Jos. Schmitt , Ober -
Stiftungsrat 5 A , Frau Kühlenthal , Oberst Wwe ., 20 A ,O.-Rechn.-Rat Chr. Zimmermann 20 Jl , Kaufm . I . Wachen,
heimer 10 A , I . Bleueler, Privatiere, 30 A , Kom. - Rat G .
Bnnz 10 A , Fabrikant Robert Rees, alt, 130 Jt , Magbai. von
Beck 10 A , Militär -Bausekr . W . König 5 Jt, Dir . R. Kimmig
35' A , Geh . Reg .-Rat Mallebrein 21 A , Kaufm . Paul Disiel-
borst 2 A , Kaufm . Just. Seufert 2 A , Kaufm . D . Baer 10 A ,
Sparkassenbuchhalter Schroff 5 A , Prol . H . Wittmaiin
1 A , Prof . Dr . Aug . Marx 25 A , Maria Ducca 2 A , Kaufm
Waldemar Hinze 1 A , Ober - Geom . Ed. Bayer 25 A , Zei¬
cheninspektor H . Eyth 5 A , Archt . R . Curjel 150 A , Dir . Dr.
Ehrhardt 10 Jt, Reg .-Baumstr . Linde 30 A , Frau von Kö-
nigSwald 10 Jt, Geh. Rat Bittmann 20 A , Obsr-Baurat
Fuchs 45 -̂ ,Frau Kambeitz 1 A , Mehgermstr . Fr. Ade 10 A ,Ober - Geom . Neike 3 A , Frau Klara Münzer 50 A , Emil
Dietsche Wwe . 50 A , H . Werner , Exprevgutbest ., 5 A , F.
Diehm 1 A , Bankbuchh. I . Zimmer 4 A , Th . Zahn , Hauvtm .-
Witwe 3 Jt , Frau H . Allers Wwe . 2 A , Priv . Friedr. Pirtnfe
Wwe . 120 <•* , Affift . I . Schaeffler 2 A , Generalspekt . Karl
Frentzen 10 A , Bäckermeister I . Stübinger 5 A , Fräul. A.
L>immelhcber 2 Jt , Dr . Jos. Holtzmann 5 A , Kaufm . Franz
Meißner 2 A , Frau I . van Gorkom 3 A , Fabrikant Ulrich
Hof 5 A , Frcm Kassier L. Maurer 1 A , dem Kaiser -Kine -
matograph 2 A , Bankbeamten H . Buser 3 A , Zahnarzt R.
Weigele 5 A . Frl . Maria Kiefen 10 A , Kaufm . R . Pahr 75A , Stadtrat I . Möloth 20 Jt , Chemiker Dr . E . Wundt 10 Jt,
Rechn.^Rat Sickinger 3 A , Jos. Neumaier 5 A .

An freiw'lligen Gaben gingen im Stadtteil Rüppurrem : ,m Monat August 136 A , im Monat September 217 A
50 A, -

Seit 1 . Januar 1916 sind nunmehr gespendet worden
3 03 937 A 81 A, .

Für die ^unterbliebene » Gefallener gingen weiter ein
be, der Geschäftsstelle des „Karlsruher Tageblattes" von :
den Sanitätsoffizieren des Feldlazaretts Nr . 10. 28. Inf .-Division 25 A , Ungenannt 8 A . zusammen mit den bereit ?
veröffentlichten Beträgen 8618 Jt.

Wir danken hierfür herzlich »nd bitten um weitere
Spende« !

Karlsruhe, den 18. November 1916.
FLr den Stadtrat : Di« KriegsunterM«ungs- Koinm ! !siml.

Kchkrmt
solange Borrat . wird abge-
geben , per Zentner Z.30 Mk.,an Wiederverkäufer 2 .50 Mk.
Kriegftr . 3 a, Ecke Rüppurrer-
straße, im Laden ( G . Rauch).

ß!örke-8M-Verlre!er !
für Det .- Kundschaft sucht ,,« a

P. Uchlontdäier. Potsdam.

Stellen
Tüchtige

Schreiner
Glaser
Schloffer
Anschläger
Wagner
Stellbauer
Holzdreher

Maschinenarbeiter
für Holzbecrrbeilungs-

Maschinen
zum sofortigen Eintritt für
dauernde Beschäftigung g e»
sucht . 12480

Markstahler & Barth
? a« « nd Möbelfabrik

ffarlSrn '' e, Karlstraße 67 .
Türvtiger , zuvertässiger
Bäckermeister

sucht bis anfangs Dezember
passende Atelle alS Geschäfts -
führer od . Schießer . Karlsruiie
od . Mannheim bevorz.
lieinr. Schilding. Lessingstr. 39 . IV.

Kräftige Zivildienst »
pflichtige

sinden bei uns dauernde
Beschäftigungauf Dreh-
u . andere Arbeiten für Ge-
schoßherstellung. 12826 .3.1

Geigersche Fabrik .
G . m . b . H .,

Karlsruhe i . B .,
Rüppurrerstr. 66.

Kriisliger Meiler
sofort gesucht . 12881
Brauerei Heiun

'
ch Fels

^ rjeaftrnüe 115.

KriiWer M (
oder Mädchen für mit-
tags 12—1 Uhr z . Essen¬
tragen gesucht. Goklfarb .
Kriegstr . 86 , III. 12835

Sofort oder 1 .
tüchtiges , besseres

Dezember

gesucht, die selbständig kochen
rann u . die Hausarbeit über-
nimmt für tagsüber od . ganz .
Vorzust .

'vorm . 9—12 , nachm.2—4 Uhr. Frau Oberstleot. Grell ,B38770 Kaiserallee 99 , III.
Gesucht auf 1. Dez.

früher zuverliissiies
oder

Alleinmädchen,
das kochen kann. Zeugnisse er-
forderlich . Tvckerhoff, West-
endstraße 52. 2. St . li .'829

Mädchen
'
gesucht

auf I . Dez. zurBeihilfc in Knche
bei guter Bezahlung. 4755a
Jakob Henmnger . Bruchsal

Durla ^ erkiraf >e 161 .

„ Deutscker
Erbprinzen str . 42 ,

sucht zwei tüchtige 12882 .2.1

Mädchen
für Küche und Hausarbeit

wSj « Mädchen
als Aüsträgerin per sofort od .
später gesucht.
B38765 Kaiserstr . 84 . i . Laden .

In kl. Pension wird wegen
Erkrankung des Mädchens ein
tücht . Mädchen sos. gesucht .

Näheres bei B38807
Zlru , Kaiserstr. 157 , 4 . St .

Tüchtiges Mädchen
sofort für Küche und Haus-
arbeit gesucht . 2338767

Blum, Kreuzftr . 33 .

ir Maschinist "» !
sosorl gesucht .

H» kommen nur militärfreie Leute oder Reie»?beschädigte
in Betracht , Stellung dauernd. 4751a

Bewerbungen sofort erbeten anl^ öding & Stober ,
Bauuvternehmun « Pforzheim .

Heizer «ach MArrheim
für Friedrich -Luisen - Hospiz sofort «esucht. Meldung 12828
Karlsruhe , Gtesauieuftr . S, 2. St ., bei Lippmaun.

für Aegiftrattr - und BSroarbeite » sofort gesucht. 12815
Salvator - ßchuh - Gesellschaft

Aaiserstraße ISS .

1- 2 jjuardeitennnett'
von Schneiderin gesucht .

L. Fitterer . Rhelnstr . LS
B38766 C' nqann Wnitsit « Ĵt

Hilssa ! beitertn .
jüngere , sofort für dauenid
gesucht . X . Reiser , ftar»
berei , 'Worfcirolcnftr . 33.

Monalssrau
zuverlässige , für Bürodiettft
auf 1 . Dez. gesucht . Nähere »
Büro Gartenstr . 37,ll , Architekt^ chloz . B38771

Junger Mann »
bewandert in Stenograph«̂
Maschinenschreiben , eins ., dop -
pelte u. amerikanische Buch -
führung sucht auf 15 . Dez.
bezw . 1 . Januar

Sfollnne . "VC
Albert Otzwald, Werdeo-

Plaj? 30 .
'II . B38769

SArislI . HeiMrbeit
für Abendstunden gesucht .
Angebote erbet unt. Nr . 12830
a .o .GeschÄftsst. o . ,,Bad .Presse ",

vermieten
Ziir LbWäiiiiler !

Zäbrinaerstr . «5 ist ei»

schöner Laden
auf einige Monate,- für Obst»
verkauf sehr geeignet, au»-
nabmLweise billig zu vermie «
ten . Näheres 12829 *

Kaiserstr. 19, 3. Stocks .
Uortxolzstr. 5

ist der 3. Stock, 6 Zimmer »
reichl . Zubehör auf 1 . April
1917 zu vermieten . B38AV

Näh . Eisenlohrstr . 12, I. .

lolnung M vermiete».
Gottesauerstrafte 16. im

1 . Stock, eine sehr schöne , der
Neuzeit entsprechende Dsei --
zimmertvobnung per sofort
zu vermieten. Näh . 11299^
Melanchtdonstr . 2 , im Büro,

Rintheimerjtr . 10
im 2. Stock ist im Vorderbaus
eine schöne 2 Zimmer -Wod -
nuug. Küche nebst Zubehör
per 1 . Dezember oder später ,
möglich an kinderlose Leute ,
zu vermieten. 12833.2^.

Näheres daselbst Part .
Kaiserstr . 66 am Markipla ^.

1 . Stock, 3 Zimmer, Küche ,
Keller und Speicherverschlag ,
bish / Anwaltsbüro , sofort zu
vermieten . Näheres im Üb '
renladen . B89438
2 sonnige , ineinandergebendc

bebaglich möblierte Zimmer
sofort preiswert zu vermiet .
Elektr . Licht , GaS , Badezim-
mer , sowie Klavier vorhanden .

Sofiensir . 188 , 8 Trepp .,
B38788 acke Schillerstr .

Kleines, mobl. Zimmer,
ohne Gegenüber , in der Nähe
des Karlstors auf 1. Dez . zu
vermieten . B38041

Näh . Gartenstr . 18, III .
Hübsch mövl . Zimmer , aus

Wunsch auch m. guter Pension ,
billig zu vermiet. B38801 .8. 1

SBernfc « rh «>r. 8 , III . link« .
Kaiserstr. 56, 3 Treppen , ist

sofort oder 1 . Dez. gut mSbl.
Zimmer mit Pension zu ver-
mieten . B3867 «

Kaiserstr. 56, 3 Treppen , wird
ein junger Mitbewohner für
Mansarde mit Kost gesucht .

Kreuzstraße Nr . 20 , 2 Trepp»
sind 2 möbl . Zimmer aus t-

' ?.ember zu verm . B3877 »?.>5inocr zu orrin .
Schübenstr . Nr . 57, 2. Stock ,

ist ein Zimmer, mit 1 oder
2 Betten , zu verm . B38764

Wiildstr. 75, IV . . ist ein Ziw-
mer , mit neuen Möbeln ein»
gerichtet , bill . zu vermieten -
Anzusehen zwischen 12 u . ,2
Uhr , u . abd .s v . 614 Ubrab -

3 leere Zimmer»
darunter ein sehr großes , Klt
Büro s^hr geeignet, Zähri »-
gerstrafie 24, billig zu ***'
miet» Näh . Kaiserstr . 19, III ;

ismi . mobl ., heizb . Zim « ?^
mit Gaslicht wird gesucht in
der Umgebung der Haupw ^^ -

Angebote mit Preisang .
Nr . B38791 an die Geschäfts
stelle der ..Bad . Presse " erv>

Gut heizbares , schönes, « '
möbl. Ziulmer, mit sev. Ei«
gang , zu mieten gesucht .

Angebote mit Preis unte
Rr . B38790 a>i die Geschäfts
stelle der . Bad . Presse

« esncht möbl . Zimmer n-.
Küchenben. von Krieger - f - a^
m . 4jäbr . Jungen , wo daS
teilw . Pflege findet . Angeb - m-
Preis u . Nr. BM781 an d,e f *

SulKSetreiäiwf
oder Wohn - '
zim « er evtl . w . Penston
wird gesockt. Nahe Kai
serstraße. Angebote unt .
Nr . B38804 an die Bad .
Presse erbeten .
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